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Gemeinde Mosaik 

Gott als Anker – Damit wir im 
Binnenland nicht die Bodenhaf-
tung verlieren 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Mal ehrlich: Ein Anker im Binnen-
land? Das klingt erst mal so sinnvoll 
wie ein Schneepflug in der Sahara 
oder ein Taucheranzug beim Kaffee-
kra nzchen. Wir haben hier keine 
Gezeiten, sondern ho chstens mal 
Hochwasser im Keller oder eine 
hartna ckige Windbo e, die das mu h-
sam aufgebaute Trampolin des 
Nachbarn in unseren Garten ver-
frachtet. 

Aber der Schreiber des Hebra er-
briefs wusste wohl schon damals: 
Man muss kein Seemann sein, um 
sich manchmal zu fu hlen, als wa re 
man in Seenot – mitten in der Fuß-
ga ngerzone oder am Schreibtisch. 

In jeder Lebensphase gibt es genug 
Momente, in denen uns das Leben 
„beutelt“. Es gibt Tage, da ru ttelt es 
an uns, wie an einer schlecht gesi-
cherten Gartenhu tte. 

Der Alltags-Sturm: 

Wenn die Termine dru cken, die 
Technik uns vor große Probleme 
stellt oder die Pflege der Eltern 
Kraft kostet. 

Das emotionale Gewitter: 

Wenn Sorgen um die Gesundheit 
oder die Weltlage wie dunkle Wol-
ken u ber dem heimischen Garten 
aufziehen. 

In solchen Momenten versuchen wir 
oft, uns an Dingen festzukrallen, die 
so stabil sind wie ein Wackelpud-
ding: an unserer eigenen Disziplin, 
an guten Ratschla gen oder an der 
Hoffnung, dass Schokolade alle 
Probleme lo st (Sie schmeckt nur 
besser, lo st sie aber nicht). 

Ein Anker im „Himmel“? 

Das Paradoxe an Hebra er 6,19 ist: 
Dieser Anker wird nicht nach unten 
in den Schlamm geworfen, sondern 
„nach oben“, hinter den Vorhang zu 
Gott, also direkt in sein Wohnzim-
mer. 

Fu r uns Binnenla nder heißt das: 

Gott ist unser Fundament, das 
nicht bröckelt. 

Wa hrend unsere eigenen Sicherhei-
ten (Sparbuch, Fitness, stabiler Job) 
manchmal Risse bekommen, ist die 
Verbindung zu Gott wie eine massiv 
gemauerte Wand. Er ha lt uns fest, 
auch wenn wir das Gefu hl haben, 
den Halt zu verlieren. 

 

Impuls 

Monatspruch: Die Hoffnung haben wir als einen sichereren 
und festen Anker unserer Seele.  

 Heb. 6,19 
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Impuls 

Hoffnung ist keine Träumerei. 

Es ist das Wissen, dass wir an einer 
„Sicherung“ ha ngen. Wie ein Berg-
steiger, der in das Seil vertraut, 
du rfen wir darauf vertrauen, dass 
Gott uns nicht abstu rzen la sst – egal 
wie steil der Weg gerade ist. 

Ein Impuls für die nächste Zeit: 

Schaut euch in der na chsten Zeit 
einmal einen alten, tief verwurzel-
ten Baum an. Er schwankt im Wind, 
aber er bleibt stehen, weil er im 

Unsichtbaren gehalten wird. 

Genau das verspricht uns Gott: Er ist 
der Anker, der uns im Hier und Jetzt 
ha lt, damit wir nicht vom na chsten 
Lebenssturm davongetragen wer-
den. Wir mu ssen nicht alles aus 
eigener Kraft festhalten. Manchmal 
reicht es, sich daran zu erinnern: 
Ich bin festgemacht. 

Herzliche Grüße 

Manfred S. 
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Gemeinde Mosaik LV Ratstagung 

Es wächst schon – unerwartet an-
ders und wunderbar vielfältig! 
Mit diesem Zuspruch begru ßte die 
Leiterin des Landesverbands Baden
-Wu rttemberg, Renate Girlich-
Bubeck, die ca. 100 Teilnehmenden 
zur letzten offizielle Ratstagung. In 
den vergangenen Jahren haben 
Bund, Landesverband und Gemein-
den den Boden fu r neues Wachstum 
vorbereitet. Christopher Rinke, 
Regionenkoordinator Su d, zeigte am 
Bild des Waldes auf, dass es manch-
mal notwendig ist, dass Altes zum 
Ende kommt.. Er deutete das Gleich-
nis Jesu vom Weizenkorn (Joh 12,24 
- 26): „Aus einem gewachsenen 
Korn wird das Saatgut fu r die na chs-
te Generation.“ 
Abschied von Gewohntem und Lieb-
gewonnenem hatte an diesem Tag 
Raum. Der Fokus lag aber auf dem 
Neuen, das bereits wa chst. Mit den 
Teams der drei Regionen wird die 
neue Struktur von UB25 mit Leben 
gefu llt. Unter der Leitung der beiden 
Referenten des Landesverbandes 
Thomas Greiner und Martin Eng-
lisch fanden am Nachmittag Work-
shops fu r die 3 Regionen statt. Es 
war Zeit zum Kennenlernen und 
Hinho ren, und es wurden viele 
Wu nsche und Anregungen fu r die 
Arbeit in den Regionen mitgenom-
men.  

Das neue Wachstum wurde am En-
de real. Mit viel Tiefgang und Witz 
stellte Dirk Pusch das Jesus-Projekt 
Rottenburg vor. Und die Delegierten 
stimmten in ihrer letzten Abstim-
mung des Landesverbands einstim-
mig zu, Rottenburg als selbsta ndige 
Gemeinde dem Bundesrat zu emp-
fehlen. Eine scho nere letzte Abstim-
mung kann es wohl nicht geben! Mit 
dieser Vorstellung wurde das sicht-
bar, was Pra sidentin Natalie Georgi 
in ihrem Grußwort an die Delegier-
ten richte: „Wir sind Gottes Mitar-
beiter und ihr seid Gottes Acker-
land“ (1. Kor 3,9).  
Wir durften spu ren, dass wir alle 
Gottes Mitarbeiter sind, mit unter-
schiedlichen Begabungen, aber einig 
im Ziel wie Renate Girlich-Bubeck 
betonte: Zur Ehre Gottes und zum 
Wohle der Menschen. Unser La ndle 
wird in Zukunft anders aussehen. 
Unerwartet anders. Bei aller Unge-
wissheit und offenen Fragen haben 
wir aber die Gewissheit, dass wir 
fa hige Menschen in den Regionalte-
ams haben, die gut vom Bund be-
gleitet werden. So wird gesa t und 
gegossen. Es ist deshalb das Gebets-
anliegen fu r unsere drei Regionen 
mit 80 Gemeinden, dass Gott das 
Wachstum schenkt. Wunderbar viel-
fa ltig. 

Pastor Jan Vossloh, EFG Urbach 

LV Ratstagung 
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Senioren 

Wie ist das mit dem „Alter“? Wie 
werde ich damit fertig? Geht das 
u berhaupt? Es gibt viele Hinweise, 
die uns Wege aufzeigen in Bezug auf 
unsere Lasten, seelische und ge-
sundheitliche No te. Diese werden 
nicht einfach „weggeblasen" und 
gelten vielleicht auch nicht fu r jeden 
in gleicher Weise. Es kann uns zum 
Nachdenken anregen. 

Zuerst ein wichtiger Schritt: Ja sa-
gen zu sich selbst, denn Schwa chen 
geho ren zu unserem Leben. 

Oder sich selbst nicht zu wichtig 
nehmen. Es ist keine Schande zu 
versagen, denn Gott kennt und  liebt 
uns wie wir sind. 

Dankbar sein, denn nichts im Leben 
ist selbstversta ndlich und alles was 
ich bekomme ist Geschenk, also eine 
Gabe. Diese ist nicht erkla rbar, son-
dern muss erlebt werden. 

Frohsinn und Heiterkeit bereichert 
und ist wie O l in unserem Leben. 

Jeden Tag auf sich zukommen las-
sen. Jesus sagte einmal: „Jeder Tag 
hat genug an seiner Plage aber auch 
genug an seiner Gnade.“ 

Sich u ben im Warten. Auch das War-
ten will gelernt sein. 

Sich ganz Gott u berlassen. Dazu 
schrieb Theresa von Avila: "Nichts 
soll dich erschrecken. Alles geht 

vorbei, Gott allein bleibt derselbe. 
Die Geduld erreicht alles. Wer Gott 
hat, dem fehlt nichts: Gott allein 
genu gt.“ 

Fu r alle diese Dinge ko nnen wir Gott 
bitten. Das Gespra ch mit Gott 
schenkt Hilfe, Frieden und Trost. So 
sagte mir ein Mann, der in der Not 
angefangen hat zu beten. 

In christlicher Hoffnung den Tod 
annehmen. Glauben heißt mitunter 
alles lassen, gehen lassen, zulassen, 
loslassen, was von Gott auf einen 
zukommt. Gott verla sst niemanden. 
Wer sich auf Ihn einla sst, ist niemals 
verlassen. Es scheint ho chstens so. 
Gott ist Verla sslichkeit in Person. 

Freuen wir uns auf den Himmel. Der 
Himmel ist Gott selbst. Es gibt keine 
Spannungen, Konflikte und Trauer, 
Klage und Schmerz ho ren auf. Gott 
wird unsere ku hnsten Erwartungen 
u bertreffen. Wenn Gott dem Men-
schen begegnen wird mit einem 
Verstehen, das jedes Begreifen 
u bersteigt, dann haben wir jetzt 
schon einen Grund, uns zu freuen. 

Gedanken entlehnt aus den Mu ns-
terschwarzacher Kleinschriften Nr. 
66 

Für den Seniorenkreis 
Evelyn H. 

Das nächste Treffen ist am 12. Mai 

Senioren 
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 Eindrücke von der Pflanzentauschbörse und Quartiersfloh-
markt am 18.04.2026 

Vorankündigung Gemeindefest am 19.07.2026 

Liebe Gemeinde, 

bitte merkt Euch jetzt schon den 19.07.2026. 

Nach dem Gottesdienst am Sonntag, den 19.07.2026 mo chten wir einige fro-
he Stunden in geselliger Runde miteinander im Arbachtal verbringen. Fu r 
das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein, und auch fu r Kinder und Fami-
lien wird es ein scho nes Angebot geben. 

Unser Gemeindefest soll wieder eine gute Gelegenheit sein, einander zu be-
gegnen, miteinander ins Gespra ch zu kommen und Gemeinschaft zu erleben. 

Wir freuen uns schon jetzt auf einen scho nen Tag mit Euch. 

Das Veranstaltungsteam 
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Jugend 

Es war wieder einmal Zeit fu r eine 
Jugendaktion – und diesmal stand 
ein besonderes Highlight auf dem 
Programm: ein gemeinsamer Be-
such in der Lasertag-Arena. 

Fu r alle, die Lasertag noch nicht 
kennen: Dabei handelt es sich um 
eine spannende Teamsportart, bei 

der Geschick, Schnelligkeit und 
Teamgeist gefragt sind. Jeder Spie-
ler wird mit einem sogenannten 
Markierer ausgestattet und tra gt 
eine Weste mit integrierten Senso-
ren. Ziel des Spiels ist es, mit einem 
ungefa hrlichen Infrarotstrahl die 
Sensoren der gegnerischen Spieler 
zu treffen und so Punkte fu r das ei-
gene Team zu sammeln. 

Ende Ma rz war es dann soweit: Wir 
trafen uns voller Vorfreude vor der 
Arena. Nach einer kurzen Einwei-
sung durften wir unsere Ausru stung 
in Empfang nehmen und die Spiel-
fla che betreten. Diese kann man sich 
wie einen großen, verwinkelten 
Raum mit zahlreichen Hindernissen 

vorstellen. Geda mpftes Licht und 
leuchtende Elemente und Musik 
sorgten fu r eine besondere Atmo-
spha re, in der man schnell den All-
tag vergaß. 

Unsere Gruppe mit rund 20 Teilneh-
menden wurde in zwei Teams auf-
geteilt. Jedes Team startete von ei-
ner anderen Ecke der Arena – und 
schon ging das Spiel los. Mit viel 

Lasertag 
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Einsatz wurde gerannt, sich hinter 
Hindernissen versteckt und ver-
sucht, die gegnerischen Spieler ins 
Visier zu nehmen. Wer getroffen 
wurde, musste fu r fu nf Sekunden 
pausieren, bevor es wieder ins 
Spielgeschehen zuru ckging. 

Das viele Laufen und Ausweichen 
war durchaus anstrengend, doch 
der Spaß stand eindeutig im Vorder-
grund. Es war ein besonderes und 
aufregendes Erlebnis, einmal in eine 
ganz andere, actionreiche Sportwelt 
einzutauchen. 

 
 
 
 
 
 

Besonders gefreut hat uns auch, 
dass einige Jugendliche Freunde 
mitgebracht haben. So konnten wir 
nicht nur gemeinsam einen tollen 
Abend erleben, sondern auch neue 
Gesichter in unserer Gemeinschaft 
willkommen heißen. 

Matthias Martin 

Jugend 
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Ma nnerfocus 

Redebedarf? Gibt es immer. Themen 
schwappen von außen an uns heran 
oder die gea nderte Lebenssitua-
tion/das A lterwerden bringt neue 
Themen mit sich. 

Abseits von Podcasts und Social 
Media wollen wir uns „live“ treffen. 
Mal in den Ra umlichkeiten der Bap-
tisten-Gemeinde, mal im Gemeinde-
zentrum Kreuzkirche von Reutlin-
gen Su d. 

Nach einer Einfu hrung zum jeweili-
gen Thema des Abends soll viel Zeit 
fu r den Austausch untereinander 
sein: Wie sehen wir das jeweilige 
Thema? Welche Ideen oder Zweifel 
haben wir? Wie ko nnen wir uns 
gegenseitig ermutigen? Und wie 
kann uns hier unser Glaube helfen 
und sta rken? 

 Wir freuen uns auf Ma nner jeden 
Alters und vielfa ltige Perspektiven. 

 

Männer? Männer! 

Männerfokus 
Ab Mai 2026 treffen sich Männer in einer konfessionsübergreifenden 
Gruppe. Wir wollen uns zusammen mit Männern aus der Kreuzkir-
chengemeinde ca. 4 mal im Jahr treffen. 
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Erster Termin: 

6. Mai um 19:30 Uhr 

im Gemeindehaus der Baptisten mit 
dem Thema: 

Was ist denn mit den amerikani-
schen Christen los? 

Die Ma chtigen in der MAGA-
Bewegung um Trump in den USA 
setzen auf die Evangelikalen, Men-
schen im Bible-Belt und ver-
schiedenste Netzwerke. Was ist 
mit ihren christlichen Werten? 
Warum unterstu tzen sie diesen 
Mann? 

Nichts scheint diese Christen zu 
sto ren. Was also treibt sie an? 

Einfu hrung: Werner Kremers, The-
ologe und Physiker aus Tu bingen. 

Geplant ist eine Dauer von 2 Stun-
den 

Nächste Termine und Themen: 

16. Juli:  

Wann ist ein Mann ein Mann – was 
hat uns gepra gt? 

13. Oktober: 

Ma nner in den Wechseljahren – 
U berga nge in Familie, Beruf und 
A lterwerden 

 

Kontakt: 

buero@baptisten-reutlingen.de 

Gemeindebuero.Reutlingen.Sued-
GZKreuzkirche@elkw.de 

 

 

MA nnerfocus 
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Konzert 

Konzertlesung Judy Bailey 

Das Leben ist nicht schwarz-weiß 
Konzertlesung am 9. Mai 2026 
um 19:00 Uhr 

Wir freuen uns riesig, dass wir Judy 
Bailey und Patrick Depuhl fu r eine 
Konzertlesung gewinnen konnten.  
Es wird ein Abend voller Humor, 
Herz und Hirn. Judy singt u ber Wur-
zeln, Welt, Heimat, Sklaverei und 
Rassismus. Patrick erza hlt von Va-
ter, Land und Gott. Und von Famili-
engeheimnissen im Lebensborn-
Heim der SS. Offen, verletzlich und 
stark, von zwei Weitgereisten: Sie 
spielten ihre Lieder in u ber 30 La n-
dern vor Milliona ren und Ministern, 
Pra sidenten, Papst und Friedensno-
belpreistra gerinnen, ebenso wie fu r 
Obdachlose, Gefangene und Geflu ch-
tete. Ein Abend, der Hoffnung macht 
und uns ermutigt aufeinander zuzu-
gehen. Ein Abend, an 
dem gelacht werden 
darf. Und geweint. Und 
beides gleichzeitig. Lie-
der, Lesungen und ein 
imposantes Bu hnenbild 
schaffen Raum fu rei-
nander und ergeben 
eine spannende Ein-
heit.  

JUDY ist Singer-
Songwriterin und stu-
dierte Psychologin. Sie schenkt Le-
bensfreude, Sonnenschein und auch 

Trost, Hoffnung und neue Melodien 
fu r die Lebensreise. PATRICK ist 
Geschichtenerza hler, Kommunikati-
onswissenschaftler und eine Stim-
me, die bewegt. Die beiden sind seit 
u ber 25 Jahren ein Paar und leben 
mit ihren drei So hnen mal am Nie-
derrhein, mal im Rest der Welt. 

Karten (19 €/erm. 15 €) ko nnt ihr 
ab sofort online unter veranstaltun-
gen@baptisten-reutlingen.de vorbe-
stellen. Der Vorverkauf in der Ge-
meinde findet nach den Gottes-
diensten am 12./19./26. April und 
am 3. Mai statt. Eine Abendkasse 
gibt es nur, wenn es noch Restkar-
ten gibt.  

Hannah W. 

 

mailto:veranstaltungen@baptisten-reutlingen.de
mailto:veranstaltungen@baptisten-reutlingen.de
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Termine 

Tag Datum Zeit Termine

Fr. 01.05.

Sa. 02.05.

So. 03.05. 09:30 Gebet vor dem Gottesdienst

03.05. 10:00 Abendmahlsgottesdienst (J. Barthel/G. Mahler)

03.05. 18:00 Lobpreis mit Paulo B.

Mo. 04.05.

Di. 05.05. 18:30 Klettergruppe

Mi. 06.05. 17:30 Jungen-Pfadfinder (6 - 12 Jahre)

Mi. 06.05. 19:00 GL-Sitzung

Mi. 06.05. 19:00 Bandprobe (nach Rücksprache mit Susi R.)

Mi. 06.05. 19:30 Männertreff (Was ist denn mit den amerikanischen

Mi. 06.05. Christen los?)

Do. 07.05. 19:30 Gott zur Ehre Chor (nach Rücksprache mit Beate H.)

Fr. 08.05. 18:45 Jugend

Sa. 09.05. 19:00 Konzertlesung mit Judy Bailey

So. 10.05. 09:30 Gebet vor dem Gottesdienst

So. 10.05. 10:00 Gottesdienst (B. Geiser/R. F.)

Mo. 11.05.

Di. 12.05. 15:00 Seniorenkreis

Di. 12.05. 18:30 Klettergruppe

Mi. 13.05. 17:30 Jungen-Pfadfinder (6 - 12 Jahre)

Mi. 13.05. 19:00 Bandprobe (nach Rücksprache mit Susi R.)

Do. 14.05.

Fr. 15.05. 18:45 Jugend
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Tag Datum Zeit Termine

Sa. 16.05.

So. 17.05. 09:30 Gebet vor dem Gottesdienst

17.05. 10:00 Gottesdienst (Bundesratstagung/G. Mahler)

17.05. 16:00 Spielenachmittag

Mo. 18.05.

Di. 19.05. 18:30 Klettergruppe

Mi. 20.05. 17:30 Jungen-Pfadfinder (6 - 12 Jahre)

20.05. 19:00 Bandprobe (nach Rücksprache mit Susi R.)

Do. 21.05. 19:30 Gott zur Ehre Chor (nach Rücksprache mit Beate H.)

Fr. 22.05. 18:45 Jugend

Sa. 23.05.

So. 24.05. 09:30 Gebet vor dem Gottesdienst

So. 24.05. 10:00 Gottesdienst (G. Mahler/.)

Mo. 25.05.

Di. 26.05. 18:30 Klettergruppe

Mi. 27.05. 19:00 Bandprobe (nach Rücksprache mit Susi R).

Do 28.05. 19:30 Gott zur Ehre Chor (nach Rücksprache mit Beate H.)

Fr. 29.05. 18:45 Jugend

Sa. 30.05.

So. 31.05. 09:30 Gebet vor dem Gottesdienst

So. 31.05. 10:00 Gottesdienst (G. Hildebrandt/A. E.)
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Gemeinde 

Schon gewusst? 

1. Mosaik als PDF-Download 
 Das aktuelle Mosaik kann unter  

 www.baptisten-reutlingen.de/gemeindemosaik/   
 heruntergeladen werden. 

2. Aktueller Kalender 
 Aktuelle Termine ko nnen unter 

 www.baptisten-reutlingen.de/kalender angeschaut werden. Alle 
 Termine und Veranstaltungen werden auch ausfu hrlich in Churchtools 
 beschrieben und es wa re scho n, wenn sich noch mehr Geschwister die 
 App herunterladen, um damit zu kommunizieren und sich intensiver 
 mit den Gruppen, Diensten und sonstigen Aktivita ten unserer 
 Gemeinde zu bescha ftigen. Bei Problemen mit der Einrichtung, etc. pp, 
 kann man sich gerne an Thomas Ma rz wenden. 
3.  Gebetsanliegen ko nnen geschickt werden an 

 gebetsanliegen@baptisten-reutlingen.de  

Ab sofort ist es mo glich, Spenden an 
die Gemeinde mittels des abgebilde-
ten QR-Codes anzuweisen, z.B. statt 
Bargeld die Kollekte per Smartpho-
ne zu u berweisen oder sonstige 
Zahlungen oder Spenden an die Ge-
meinde zu u berweisen. 

Bitte beachten: 
Es wird keine Spendenbescheini-
gung erteilt, wenn diese nicht aus-
dru cklich und unter Angabe der Ad-
resse im Betreff gewu nscht wird 
und der Einzelbetrag unter EUR 

20,00 liegt. 
 
 

Wie geht das? 
− Banking-

App o ffnen 
− U berwei-

sung auswa hlen 
− QR-Code abscannen (s.o.) 
− Betrag eingeben 
− Betrag senden (u bliche Freigabe 

erforderlich) 
Der überwiesene Betrag geht direkt 
auf das Bankkonto der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde Reutlingen 

Es entstehen keine zusa tzlichen 
Kosten (außer den eigenen Bank-
gebu hren). 

 

Spenden mit QR-Code 

http://www.baptisten-reutlingen.de/gemeindemosaik/
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
mailto:gebetsanliegen@baptisten-reutlingen.de
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Gottesdienst  
Kindergottesdienst 
09:30 Gebet vor dem Gottesdienst 
10:00 Gottesdienst  

Jungen-Pfadfinder (6 - 12 Jahre)  
Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr 
Achim V., Sven B. 

Jugendstunde 
Freitag 18:45 Uhr  
jugend-info@baptisten-reutlingen.de 

Wanderfreunde 
wanderfreunde@baptisten-
reutlingen.de 

Gott zur Ehre Chor 
Donnerstag 19:30 Uhr 
nach Absprache mit Beate H. 
 
Bandprobe 
Mittwoch 19:00 Uhr 
nach Absprache mit Susi R. 

Krabbelgruppe 
14-ta gig Freitag 09:30 Uhr   
Rebecca W. 
 
Klettergruppe 
Dienstag 18:30 Uhr  
 
 
 
 
 
 

Hans-Ju rgen M. 
14-ta gig Donnerstag 20:00 Uhr 

Michael N. 
14-ta gig Donnerstag 20:00 Uhr 

Wilfried K. 
14-ta gig Freitag 15:00 Uhr 

Stu ckwerk 
Heinz K. 
14-ta gig 19:00 Uhr 

 

„Was ist los im Ringelbach-Viertel?“ 
www.lebenswert-ringelbach.de  

Teamtreffen Hauskreise 

Nachbarkirchen 

Gemeinde 

mailto:jef-info@baptisten-reutlingen.de
mailto:jef-info@baptisten-reutlingen.de
http://www.lebenswert-ringelbach.de
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A lteste 
aelteste@baptisten-reutlingen.de 

Pastor 
Kai Pfefferkorn  
Tel.     (07121) 2055640 
Mobil 0172 6940374 
Kai.Pfefferkorn@Baptisten-Reutlingen.de 

Referent fu r junge Gemeinde 
Mattias Martin 
Matthias.martin@baptisten-reutlingen.de 

Gemeindebu ro 
Tel.  (07121) 270336 
buero@baptisten-reutlingen.de 

Dienstag & Mittwoch: 10:30 - 12:30 Uhr 
Gemeindeleitung 
gemeindeleitung@baptisten-reutlingen.de  

Tonaufnahme 
derguteton@baptisten-reutlingen.de  

Beamer 
beamer@baptisten-reutlingen.de  

ohr.der.gemeinde.2.0 
ohr.der.gemeinde.2.0@baptisten-

reutlingen.de 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  

Reutlingen (Baptisten) 
Friedrich-Ebert-Str. 15 

72762 Reutlingen 

Gemeinde u. Mission: KSK Reutlingen 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 

Reutlingen  
IBAN: DE55 6405 0000 0000 0272 41  

BIC: SOLADES1REU  

Zeitschriften: KSK Reutlingen 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Reutlingen  

IBAN: DE69 6405 0000 0001 8825 02  

BIC: SOLADES1REU  

Baukonto 
Freikirchenbank.eG 

IBAN: DE92 5009 2100 0000 1516 02 
BIC. GENODE51BH2 
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